
2. Kapitel

Verbrechen gegen 
die Deutsche Demokratische Republik

Vorbemerkung

Die DDR befindet sich an der Grenze der S taaten des W arschauer 
V ertrages und der S taaten  des aggressiven N ordatlantikpaktes. W est­
deutschland ist der H auptstörenfried in Europa, w as besonders in seinen 
perm anenten Expansionsbestrebungen zum  Ausdruck kommt. Der H aupt­
stoß, der im Rahm en der G lobalstrategie in Europa geführt wird, richtet 
sich gegen die Deutsche Demokratische Republik.

Diesem Ziel dienen die A lleinvertretungsanm aßung und die revan­
chistischen Forderungen, die einer K riegserklärung gegen die DDR gleich­
kommen. Die USA unterstü tzen diese Bestrebungen und erhalten  ih rer­
seits Hilfe von den herrschenden Kreisen W estdeutschlands bei der V er­
w irklichung ih rer aggressiven Konzeption zur V eränderung des K räftever­
hältnisses in der Welt. Das geschieht sowohl durch m ilitärische V orberei­
tungen als auch durch die O rganisierung konterrevolutionärer staats­
feindlicher Verbrechen.

Die Festigkeit unserer S taats- und G esellschaftsordnung ist dabei eine 
wesentliche G ew ähr fü r die S icherheit der DDR. Deshalb richten sich die 
konterrevolutionären und staatsfeindlichen H andlungen in erste r Linie 
gegen sie, um  so die Voraussetzung zu schaffen, die sozialistische Gesell­
schaftsordnung und die Souveränität der DDR zu beseitigen.

D am it ist auch das friedliche Leben jedes einzelnen Bürgers bedroht. 
Seine Lebensinteressen sind nu r in gesicherten V erhältnissen gew ähr­
leistet, fü r die eine stabile staatliche und gesellschaftliche O rdnung und 
der Schutz des Friedens Voraussetzungen sind. In A nbetracht der Aggres­
siv ität der Gegner des Friedens und des sozialen Fortschritts m uß jede 
vom Gegner angestrebte Schwächung der S taats- und Gesellschaftsord­
nung unserer Republik auch m it den M itteln des S trafrechts bekäm pft 
werden, und zw ar so rechtzeitig, daß der beabsichtigte Erfolg nicht ein- 
treten  kann.

Diese Verpflichtung erwächst auch aus der V erantw ortung gegenüber 
den Ländern, die gleichfalls vom westdeutschen Expansionsstreben, Re­
vanchismus und Neonazismus bedroht sind, und gegenüber den friedlie­
benden Bürgern W estdeutschlands und W estberlins.

D am it kom m t der erste sozialistische S taat deutscher Nation seiner 
V erantw ortung nach, die er fü r die E rhaltung des Friedens und der 
Sicherheit in Europa in besonderem  Maße hat.

Um die staatsfeindlichen und gesellschaftsgefährlichen Ziele zu ver­
wirklichen, bestehen in Ländern des im perialistischen H errschaftssystem s 
einflußreiche staatliche Einrichtungen und Organisationen, deren speziel-


